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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Sonntag, den 1. Zul) 1832., predigen in nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. Vormittags, Hr. Conſiſtorial⸗Rath Paſtor Bresler. Anfang um 
halb 9 Uhr. (die Beichte beginnt um 8 Uhr.) Mittags, Hr. Archidiaconus 
Dr. Kniewel. Nachmittags, Hr. Diaconus Alberti. Donnerſtag, den 5. 
July, Wochenpredigt, Hr. Diaconus Alberti. Anfang um 8 Uhr. 
Koͤnigl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiecz. Nachm. Hr. Prediger Nitſch. 
St. Johann. Perm. Hr. Paſtor Roͤsner. Anfang um halb 9 Uhr. (die Beichte 
beginnt um 8 Uhr:) Mittags, Hr. Candidat Zander. Nachm. Hr. Cand. 
Blech d. aͤ. Donnerſtag, den 5. July, Wochenpredigt, Hr. Paſtor Roͤsner. 
Anfang um 8 Uhr. SER EN ; Hr 
Hominikaner⸗Kirche. Vormittags, Hr. Prediger Romualdus Schenkinn. 
St. Catharinen. Vormittags, Hr. Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr, (die 
Beichte beginnt um halb 9 Uhr.) Mittags, Hr. Diakonus Wemmer. Nach⸗ 
mittags, Hr. Archidiaconus Bock, Abſchiedspredigt. Mittwoch, den 4. July, 
Wochenpredigt, Hr. Paſtor Borkowski. Anfang um 8 Uhr. 


St. Brigitta. Vorm. Hr. Prediger Grotzmann. Nachm. Hr. Prior Müller. 

St. Eliſabeth. Vormittags, Hr. Prediger Boͤßoͤrmenyg. 3 NT 
Carmeliter. Vorm, Hr. Prediger Slowinski. Nachm. Hr. Prediger Katke. 

St. Bartholomäi. Vor und Nachmittags, Hr. Paſtor Fromm. Donnerſtag, 

den 5. July, Wochenpredigt, Hr. Paſtor From. 5 ui 

St. Petri u. Pauli. Vormittags, Militairgottes dienſt Hr. Candidat Herrmann. An⸗ 

En 905 halb 10 Uhr. Vormittags, Hr. Candidat Karmann. Anfang um 

I Uhr. 77 5 g ER : 

St. Trinitatis. Vormittags, Hr. Superintendent Ehwalt, Anfang um 9 Uhr, 
(die Beichte beginnt um halb 9 Uhr.) Nachmitt. Hr. Candid. Wuͤſt. 

St. Barbara. Vormittags, Hr. Prediger Pobowsky. Nachmittags, Hr. Conſi⸗ 

ſtorial⸗Rath Paſtor Bresler. ei 8128 5 - 
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Heil. Geiſt. Vormitt. Hr. Soperintend. Dr. Finde. ; 
‚St. Annen. Vorm. Hr. Prediger Mrongopius, polniſche Predigt. 
Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Prediger Steffen. 


St. Salvator. Vormittags, Hr. Prediger Baͤrreyſen. 
Kirche zu Altſchottland. Hr. Commendaxius Brill. Anfang ı um n Halb 10 ur. 


Von heute ab werden die neuen Kbonnements⸗ 
Karten auf das e pro drittes Quar⸗ 
tal verabfolgt. Am 2. July kann nur gegen Vor⸗ 
zeigung der neuen Karte das Intelligenz⸗Blatt an 
die Quartal⸗Abonnenten ausgegeben werden. 
Koͤnigl. Preuß. Intelligenz⸗Comtoir. 


Angemeldete Fer em de. 


Angekommen den 28. Juny 1832. 

Die Herren Kaufleute Gaͤdecke, Benſemann von Königsberg, und Hirſch⸗ 
berg von Berlin, Herr Obriſt v. Troſchko von Marienwerder, log. im engl. 
Hauſe. Herr Gutsbeſitzer v. Tucholka aus Koſilla, Herr Gutsbeſitzer Baron v. 
Sternfeldt aus Stenkendorf, Heer Hauptmann v. Zanthier nebſt Fräulein Tochter 
gus Czemanow, log. im Hotel d' Oliva. Herr Gutsbeſitzer v. Lniski von Lippſchin, 
log. im Hotel de Thorn. Herr Gutsbeſitzer v. Stein nebſt Familie von un 
Herr Gutsbeſitzer v. Puttkammer nebſt Familie von Labuhnken, log. in d.3 Mohr. 
Abgereiſt: Herr Amtsrath e an Mewe, Herr Kaufmann Jantzen 
nach Putzig. 


JJ em eigen 
= Die diesjährigen Schießuͤbungen der hier garniſonirenden Truppen werden 
in dieſem Sommer am 28. ‚huj. ihren Anfang nehmen und mit Ende Monats 
July c. aufhoͤren. f 5 
Die Schießplaͤtze find: bei der Kraͤhen⸗Schanze auf den ehemaligen Schieß⸗ 
platzen W. 7. und S.; im Graben des Hagelsberges; unterhalb des Militair⸗Kirch⸗ 
“Hofes vor der Krähen⸗Schanze links der erſten Schlucht; unterhalb des Hagelsber⸗ 
ges ohnweit dem Schießgarten, und an der Luͤnette Borſtell. Außerdem werden 
die freiwilligen Schießuͤbungen der Landwehr bis zum 1. October c. am Fobe der 
Kraͤhenſchanze abgehalten. 
Diem Publiko wird dies hiermit bekannt gemacht. 
‚Danzig, den 26. Juny 1832. 
Königl. Polizei⸗ praͤſident⸗ 
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8 An Stelle des nach dreijähriger Verwaltung auf fein Anſuchen vom Amte 
entbundenen Bezirks Vorſtehers Herrn Gottfried Serdinand Katſch, iſt der Buch⸗ 
drucker Herr Carl Louis Botzon in der Hundegaſſe W 319. wohnhaft, um 
Vorſteher im 4. Bezirk ernannt worden. EN 

Danzig, den 16. Juny 1832. f e 
a Ga Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 
ES K d rr „ men US a Rx 

5 Die Lieferung nachſtehender, zur Beleuchtung der Straßen in dem Zeitraum 
vom Auguſt 1832 bis einſchließlich April 1833 erforderlichen Gegenſtaͤnde, al: 

105 Centner raffinirtes Ruͤboͤl, N Ss 
2 72 Ohm Hanfoͤl, ORTEN : a 0 
50 Pfund gewoͤhnliche baumwollene Tochten, A 
206 Ellen gewebte runde Tochten, 
5 59 Ellen platte Tochten, i By 

30 Laternen⸗Pfaͤhle, V 

ſoll in einem N 5 

5 den 2. July Vormittags 11 Uhr 5 
auf dem Rathhauſe vor dem Calculator Herrn Bauer anſtehenden Lieitations⸗Ter⸗ 
min an die Mindeſtfordernden unter Vorbehalt der Genehmigung ausgethan wer⸗ 
den. Die Bedingungen find in unferer Regiſtratur einzufehen. . f 

Danzig, den 18. Juny 1832. f \ 
Die Deputation zur Nachtwache, Straßenreinigung und Beleuchtung. 


Auf den Antrag der Kaufmann Wilhelm Gorgesſchen Teſtaments⸗Execu⸗ 
toren, als Real⸗Glaͤubiger des dem Hofbeſitzer David Kichhorn gehoͤrigen Grund⸗ 
ſtücks zu Ohra M 26. des Hypotheken⸗Buchs, ſollen die zu diefem Grundſtuͤck 
gehoͤrigen 13 Morgen Wieſenland fuͤr dieſes Jahr verpachtet werden. Wir haben 
zu dieſem Zweck einen Termin auf den V „„ 
10 den 3. July c. V. M. um 10 Uhr ' 1 0 : 

vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Secretair Lemon in dem gedachten Grundſtücke an⸗ 
geſetzt, zu welchem Pachiluſtige mit der Bekannimachung vorgeladen werden, daß 
die Pachtbedingungen in dem anſtehenden Termin genau angezeigt werden ſollen. 
Danzig, den 19. Juny 1832. 5 REN 
Königlich Preußiſches Cand⸗ und Stadtgericht. 5 


8 In Folge der Beſtimmung Er. Koͤnigl. hochverordneten Regierung fell die 
Erbauung eines neuen Gefängniſſes in dem Dorfe Rambeliſch dem Mindeſtfordern⸗ 
den in Entrepriſe uͤberlaſſen werden. Wir haben zur Lieitation dieſes Baues einen 
Termin auf i d e 

f Sonnabend, den 7. July c., Mittags 12 Uhr, 5 N 
in dem Conferenz⸗Zimmer des St. Eliſabeth⸗Hospitals hieſelbſt angeſetzt, welches 
mit dem Bemerken bekannt gemacht wird, daß der diesfällige auf 70 N 18 Sgr. 


1 


> 
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6 & abſchließende Koſten⸗ Anſchlag in dem Comptoir des 6 untjegaeen Borfehes 
Trojan vor dem Termine eingefehen werden kann. 
J Danzig, den 23. Juny 1832. 5 
Die Vorſteher der vereinigten Hospitaͤler zum Heil. Geiſt⸗ und St. ellgbetz. 
G. Baum. Trojan. Behrend. Schultz. 


In Folge der Beſtimmung Einer Koͤnigl. Hochberordneten Regierung ſoll 
die Reparatur der Mauer und des Daches der St. Eliſabethskirche dem Mindeſt⸗ 
fordernden in Entrepriſe überlaffen werden. Wir haben zur Licitation auf 

Sonnabend, den 7. July Vormittags 11 Uhr 
in dem Conferenz⸗ Zimmer des St. Eliſabeth⸗Hospitals hieſelbſt einen. Termin ange⸗ 
ſietzt, welches wir hiemit bekannt machen. Der Koſten⸗Anſchlag iſt im Comptoir 
des mitunterzeichneten Vorſteher Behrend Hundegaſſe M2300. einzuſehen. 
Danzig, den 27. Juny 1832. 
Die Vorſteher der vereinigten Hospitaͤler zum Heil. Geiſt und St. en 
G. Baum. Trojan. Behrend. Schultz. 


Im Auftrage der Königl. Regierung wird zur Verpachtung der m ein⸗ 
gezogenen Kloſter⸗Vorwerke zu Dliva gehörig geweſenen, auf der Saspe oder bei 
Neufahrwaſſer belegenen Wieſen, in verſchiedenen zu bezeichnenden Parzelen, zum 
diesjährigen Heu⸗Erwerb, auf a 

Dienſtag, den 3. July d. J. von Vormittags 9 Uhr ab 5 
in der Wohnung des Bezirks⸗Vorſtehers Herrn Broſchke zu Neufahrwaſſer, Ter⸗ 
min angeſetzt, und muß das Meiſtgebot entweder im Termin baar eingezahlt, oder 
ſicher geſtellt werden, wenn einzelne Pachtliebhaber der N Gauge 
ten Behörde unbefannt fein: ſollten. f 

Zoppot, den 25. Juny 1832. 
KRoͤnigl. Preuß. Domainen⸗Rent⸗Amt Bruck. 


; A R EVER WEISE wall g n. f 
Vom 25. bis 29. Jung 1832 ſind folgende Btiefe retour gekommen: 1) 
Smolinski⸗ a Gurzno. 2) Güter a Thorn. 3) Ziemann a Tiegenhof. 4) Focking 
a Dirſchau. 5) Schultz a Pr. Mark. 6) Kniller 2 Baldit. 7) Weisſemmel a Al: 
lenſtein. 8) Roſenfeld a Elbing. Königl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗ Amt. 
2 " Sonnabend, den 30. Juny, Nachmittag um 3 Uhr, General-Versamm- 
lung der e Armen Casse im untern Zimmer der Wohllöblichen 
Ressource Concordia, zu welcher die resp. Mitglieder eingeladen werden. 
Die Vorsteher der kaufmännischen Armen-Casse. 
Skus a. No thwanger. Kowalewski. Sar o. 


: 8229399,.2230,22329320352393239992332@ 
0 Montag den 2. July Nachmittags um 3 Uhr iſt die monatliche Verſamm⸗ 


Glung des Miſſions⸗Vereins in der engl. Kirche Heil. Geiſtgaſſe M 964. 6 
322 ) 


* 
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Wegen der eingetretenen naſſen Witterung und rückſichtlich anderer Um⸗ 
ſtaͤnde wird das auf heute beftinimte Concert in der Reſſource zur Geſelligkeit bis 
zum Mittwoch den 4. k. M., oder wenn auch an dieſem Tage ſchlechte Witterung 
eintritt, bis zum Freuage den 6. k. M. ausgeſetzt. e 1 
Danzig, den 27. Juny 18322. Die Vorſteher. 


Sonntag, den 1. July, Concert in Hochwaſſer. 
Sonntag, den 1. July drittes Abonnements⸗Concert an der Allee. Mielke. 
Kunſt⸗ Anzeige. f . N 


Herr Schwiegerling beehrt ſich ergebenſt anzuzeigen, daß er Sonntag, den 
1. July 1832 im Schießgarten eine große akrobatiſche Vorſtellung geben wied; 
unter vielen neuen Veränderungen wird Bajazzo die Schornſteinfeger⸗Pyramiden 
darſtellen. Auch wird Herr Schwiegerling im ſtaͤrkſten Brillant⸗Feuer hinauf 
gehen, wozu er ergebenſt einladet. 5 „ a 
Montag, den 2. July, um 8 Uhr Morgens, nimmt der Unterricht in der 
neu errichteten Handelsacademie ſeinen Anfang, welches wir denjenigen Juͤnglingen 
bekannt machen, die bereits in der Academie aufgenommen ſind und die ſich zur 
angezeigten Stunde in dem Locale Langenmarkt 2 503. einzufinden haben. An: 
meldungen zum Eintritte werden noch fortwährend bei Herrn Regierungsrath Hopf: 
ner angenommen. Die Beſprechungen uͤber Benutzung des theilweiſen Unterrichts 
mit denjenigen jungen Leuten, welche ſich bereits der Handlung gewidmet haben, 
finden bei dem Maͤkler Herrn Richter, Hundegaſſe M e285., ſtatt, um die gewuͤnſch⸗ 
ten Vortrage auf diejenigen Stunden des Tages zu verlegen, wo ſie nach dem 
Uebereinkommen der Mehrzahl ohne Vernachlaͤſſigung der ihnen obliegenden Ge⸗ 
ſchaͤfte regelmaͤßig beſucht werden koͤnnen. x . 5 Zar 
Danzig, den 21. Juny 1832. N 2 
5 Das Curatorium der Zandels⸗ Academie. 
Einem reſp. Publiko zeige ich ergebenſt an, daß die weißſche Apotheke auf 
Neugarten, jetzt durch den von der Köntal. Hochloͤbl. Regierung zu dieſem Zweck 
vereideten Apotheker erſter Klaſſe, Herrn Thiele, verwalter wird und die Geſchaͤf⸗ 
te in derſelben daher keine Unterbrechung erleiden, vielmehr alle Beſtellungen nach, 
wie vor prompt und zur vollkommenen Zufriedenheit des Publikums ausgeführt wer⸗ 
den ſollen. Carl Serdinand Sifcher, deſignirter Vormund 
Danzig, den 23. Juni 1832. des Minorennen Heinrich Weiß. 
Mehrere freie Unterrichtsstunden im Gesang und der Guitarre wünscht 
zu besetzen. i J. C. Ehrlich, Hintergasse No. 126. 
99993990099099999092.9992009909 
Da ich mich in dem Haufe Wollwebergaſſe W 554. als Uhrmacher eta⸗ 
Obliet habe, fo verfehle ich nicht, hievon Einem geehrten Publikum ergebenſtech 
Anzeige zu machen, und verbinde damit die Bitte, auch mir geneigtes Zutrauen 
zu ſchen kenn. 85 L. E. Jacobſen, Uhrmacher. ö 
SO eee 
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Die Gothaer Feuer⸗Verſicherungs⸗Bank hat uns ihre Agentur⸗Geſchäfte om 
hieſigen Platze uͤbertragen, und indem wir ſolches zur allgemeinen Kenntniß zu 
bringen uns beehren, glauben wir nichts zur Empfehlung eines Inſtituts hinzufuͤ⸗ 
gen zu duͤrfen, welches ſich ſeit feinem Entſtehen die allgemeinſte Achtung in einem 
ſo hohen Grade erworben hat. Durch das letzte uͤber aus guͤnſtige Reſultat der Ruͤck⸗ 
gabe von 80 pro Cent des gezahlten Praͤmiee⸗Betrages gewinnen die Gefchäfte der 
Bank mit jedem Tage eine größere, fruher kaum ins Auge gefaßte Ausdehnung 
und verſprechen um fo mehr auch fernerhin dem Intreſſe der Theilnahme erſpries⸗ 
liche Reſultate zu liefern. _. a 2 s 
e Von unferer Seite werden wir gewiß mit der ſchon in manchen anderen Ver⸗ 
haͤltniſſen bewährten Puͤnktlichkeit und Gefaͤlligkeit jedem billigen Wunſche zu ent⸗ 
ſprechen ſuchen, um das uns geſchenkte Vertrauen in allen Beziehungen zu recht⸗ 
fertigen, weshalb wir von heute ab, auf die Agentur Bezug habende Meldungen 
in unſerm Bureau Langgaſſe M 528. anzunehmen bereit fein werden, wobei wir 
noch bemerken, daß uns geſtattet worden, Verſicherungs⸗Antraͤge auf im Hafen 
liegende Schiffe nicht auszuſchließen, nach den neuern Beſtimmungen aber durch⸗ 
weg nur die reine Praͤmie, ohne irgend einen Zuſatz von Porto oder ſonſtige Spe⸗ 
ſen berechnet wird. = u ERS 
Danzig, den 26. Juny 1832. 
MARS: 2 Dodenhoff & Schoͤnbeck. 

8 Meine bisherigen Verhaͤltniſſe als Muſik⸗Direktor bei dem Theater habe 
ich aufgehoben und wuͤnſche für die Zukunft in Danzig mich beſchaͤftigt zu ſehen. 
Da ich im Lehrer⸗Seminar in Klein Degen dazu gebildet wurde und ſchon 5 Jahre 
angeftellt war, fo werde ich auch hier Unterricht in Muſik beſonders auf der 


Violine, und in der Calligraphie oder auch anderen Elementar⸗Lehrfächern 
ertheilen, auch bin ich zum Stimmen von Inſtrumenten erbötig und empfehle mich 
allen reſp. Schulvorftänden, wie auch dem verehrten Publiko zum Privatunterrichte 
hiemit ergebenſt. In der Handlung des Herrn Ewert am langen Markte habe 
ich einige kolligeaphiſche Probeheftchen zur gefaͤlligen Beſichtigung niedergelegt und 
erbitte Austraͤge und Anmeldungen in den Stunden von 8 bis 11 Uhr Vormittags 
und von 2 bis 6 Uhr Nachmittags. Joh. Sriedr. Neumann, 
7 f Pfarrhof M904. 2 
Wer mich in irgend einer Angelegenheit zu ſprechen hat, findet mich be: 
ſtimmt in den Pormittagsſtunden von Morgens 6 bis 11 Uhr, und Nachmittags 
von 4 bis 7 Uhr zu Haufe. a W. Schumacher. i 


Schiffer CL. Gräber aus Croſſen ladet nach Bromberg, Frankfurth a. O., 
Berlin und Schleſien. Das Nähere bei J. A. Piltz, Schäferei W 49. 

Anmeldungen zu Verſicherungen bei der Leipziger e 
ellſchaft, werden fortwährend angenommen von Theodor Sried. Zennings 
e 1 i lg 3 3 Langgarten M 228. . 


— 
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Ein Wirihſchafts⸗Inſpector ſucht unter billigen Bedingungen ein Unterkom⸗ 
men. Näheres lege Seigen NZ 817. 2 f „ 
Ein unsoerheirather Mann von mittlerm Lebensalter, der mehrere Jahre 
kaufmänniſchen Geſchaͤften vorgeſtanden hat, genaue Kenntniſſe von Material- Waa⸗ 
ren beſitzt, praktiſch geübt ſewohl in der kalten Deſtillation ohne aͤtheriſche Oele, 
wie in der Bereitung feiner Liqueure iſt, auch ſonſt chemiſche Kenntniſſe beſitzt und 
ſich in der polniſchen Sprache zu verſtaͤndigen weiß, ſucht eine Beſchaͤftigung dies 
ſer Art, gleichviel in oder außerhalb Danzig. Das Naͤhere hierüber bei 255 
f W. Schumacher, Dienergaſſe AZ 157. 
Ein Oekonom, unverheirathet, welcher in mehreren Provinzen Guͤter admi⸗ 
niſtrirt, und in allen Branchen der Landwirthſchaft praktiſche Erfahrungen gemacht, 
ſucht jetzt oder Michael d. J. ein ähnliches Engagement. Derſelbe ſieht mehr auf 
eine ſolide Behandlung als auf großes Gehalt. Hierauf reflektirende Herren Guts⸗ 
beſitzer und Beamten werden erſucht, Adreſſen unter Bezeichnung A. L. portofrei 
im Koͤnigl. Wohlloͤbl. Intelligenz Comtoir zu Danzig abzugeben. il 


Auf nachbenannte neue Zeitſchriften: 1) Leipziger Blätter für lit. Un⸗ 
terhaltung; — 2) Dorfzeitung; — 3) Horizont, von Saphir; — 4) Ber⸗ 
liner Immergruͤn; — 5) Marienwerder Weſtpr. Mittheilungen; — 6) Elbinger An⸗ 
zeigen; — 7) Aachner Blätter des Kaatzerſchen Leſeinſtituts; — 8) Preuß. Provin⸗ 
zial⸗Blatter; — 9) der Geſellige, ſuche ich vom 1. July ab einige Mitleſer für 
den geringen Beitrag von 15 Gar. pro Zies Quartal 1832. Zweimal woͤchentlich 
erfolgen die neueſten Blatter, und wird das Abholen und Zuſenden von mir be⸗ 
ſorgt. Die Theilnehmer an dieſem kleinen Journalzirkel erhalten noch außerdem 
den diesjährigen 2ten Viertelſahrgang der Wiener Modezeitung mit den hoͤchſt 
eleganten Kupfern, ſo wie auch die meiſten hier vorgenannten Blaͤtter, als Zugabe, 
nachgeliefert. 6 W. Schumacher. ' 


Waͤhrend meiner Abweſenheit wied Herr G. A. Siſcher in allen meinen 
Geſchaͤften per procura zeichnen. a J. C. S. Senrichsdorff. 
Danzig, den 28. Juny 1832. a g 5 ö 
Allen meinen lieben Freunden und Bekannten, von denen ich bei meiner 
heute erfolgenden Abreiſe nach Weſel nicht perfoͤnlich Abſchied nehmen konnte, ſage 
ich hiedurch ein herzliches Lebewohl. Der Lazareth⸗Inſpector Link. 5 
Danzig, den 29. Juny 1832. EN Br . 
Es ſind noch 5 Morgen Wieſemand in Gr. Bürgerwald zur Heunutzung 
zu verpachten. Näheres erſten Damm W 1113. 2 
Auf der Niederſtadt bei der alten Zuckerſiederei kann Bauſchutt abgeladen 
werden, gegen ein Trinkgeld von 272 Sgr. pr. Fuhre. f 


Beſtellungen auf trocken buͤchen hochlaͤndiſch Klobenholz pr. Klafter, frei zu 


liefern und ſehr billigen Preis, werden angenommen dritten Damm in der Brand⸗ 
wein⸗Deſtillation zum weißen Kreuz. 5 5 5 
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PR ER 77 a Tees : 5 
. Ganze, halbe und viertel Looſe zur Iten Klaſſe 66ſter berliner Klaſſen⸗Lot⸗ 
terie ſind auf dem Bureau des Koͤnigl. Ober⸗Poſt⸗Amts Zien Damm taͤglich zu be⸗ 
kommen. RE ee 5 2 
Glaanze, halbe und viertel Looſe zur Iſten Klaſſe, 66ſter Lotterie find taͤg⸗ 
lich in meinem Lotterie⸗Compioir, Heil. Geiſtgaſſe M 994. zu haben. Reinhardt. 
— = 5 2 2 = a 
EHE DENE ENDE } 

: Montag, den 2. Julp d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem Hauſe 
auf dem ten Steindamm sub, Servis⸗W 383. oͤffentlich verkauft und dem Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant zugeſchlagen werden 
; 1 Pianoforte nebſt Notenſpind, 2 Wanduhren, 1 Secretair mit Spiegel, 1 
nußb. Comtoir, 7 dis. Spiegel, 1 Sopha mit Kattunbezug und Springfedern, 3 
Dust Stühle mit Haartuch, 2 Lehnſtühle, 1 Nachiſtuhl mit zinn. Unterfag, 6 bir⸗ 
ken polirte Roheſtühle, 1 Comtoirſtuhl, 1 großer mah. Klapptiſch, 2 kleine mah. 

CTiſche, 1 polirter runder Theetiſch, 1 mah. Waſchtiſch, div. geſtrichne Klapp⸗ und 
Anſetztiſche, 1 mah. Kommode, 1 mah. Spind mit 3 Schubladen, 1 nußb., 1 geſtr. 
Kleiderſpind, 1 geb. Linnenfpind, 1 pol. Eckſpind, 1 Glasſpind, 2 Schreibepulte, 
1 pol. Sophabeitgeſtell, 2: Himmelbettgeſtelle, 6 Bettrahme, 2 Schlafbaͤnke, 1 Kin⸗ 
derbertgeſtell, mehrere Betten, Pfuͤhle und Kiffen, 1 blau, 1 weiß tuchner und 1 
boyner Mantel, 2 grün tuchne Ueberroͤcke, 3 ſchwarz tuchne Leibroͤcke, 3 Paar 
ſchwarz tuchne Hoſen, I ſeidener Damenrock, 1 feidener Mantelbezug, 1 Atlas⸗Enve⸗ 
loppe mit Fuchsfutter, 1 Zobel, 1 Iltismuͤtze, 2 Regenſchieme, einige Reſte Weſien⸗ 
zeug, Kattun und Nanquin „div. Bett⸗ und Kiſſenbezuͤge und Bettlaken, mehrere 
Umſchlagtuͤcher, ſeidne Tücher, verſchiedene Leibwaͤſche, als Oberhemden, Halbhem⸗ 
den, Frauen: und Mannshemden, Halstücher, Struͤmpfe und gezogene Tiſchtuͤcher 
mit dazu gehörigen Servietten, gezogene Handtuͤcher, 1 broncene Theemaſchine, 
lak. Leuchter und Theebretter, Bouteillen⸗ und Lichtſcheer⸗Unterſaͤtze, einige Dutzend 
Tiſchmeſſer, 1 gemalt porzell. Kaffee Service mit 24 Paar Taſſen, 1 dresdner porz. 
dito mit 24 Paar Taſſen, 1 ſchwarz Kaffee Service mit Goldverzierung auf 12 
Paar Taſſen, dib. porzell. u. fay. Kannen, Schüſſeln, Teller u Terrinen, meh. 
Kaffee: u. Theemaſchinen, 1 meſſ. Vogelgebauer, 2 dito Durchſchläͤge, 1 dito Thee⸗ 
brett, 1 Paar dito Waagſchaalen, 3 meſſ. Kaſſerollen, 5 dito Keſſel, 4 dito Spuck⸗ 
naͤpfe, 1 kupf. Wanne, 1 dito großer Keſſel, 2 dito Theekeſſel, 2 dito Kaſſerollen, 

1 dito Kochtopf, 1 dito Tortenpfanne, 4 große kupf. Kannen, 2 dito Trichter, 1 
dito großer Heber, zinn. Schuͤſſeln, Teller und Bierkannen, 1 Waffeleiſen, 1 Bra⸗ 
tenwender, mehrere eiſ. und metall. Gewichte, 1 Metallmoͤrſer ferner: 
1 Cremoneſer Geige im Kaſten, 1 Violoncelle, 1 Viollne, 5 Meerſchaum⸗ 


Pfeifenkoͤpfe mit Silberbeſchlag, 1 maſerner Pfeifenkopf und „mehrere Porzellain⸗ 


Pfkfeifenkoͤpfe und Abguͤſſe, 7 Schildereien, 1 Brandweinprober u. Cilinder, 1 Ther⸗ 
mometer, div. geſtr. Probenſchüffeln, 1 meſſ. Krongewicht u. Trichter, 1 brodirter 


Fuß teppich, imgleichen 85 : z 
| Erſte Beilage. 


Erſte Beilage zum Danziger Intellizenz Blatt. 
No. 151. Sonnabend, den 30. Jun) 12. 


I gruͤner Halbwagen, 2 Spazierwagen, 2 Arbeitstagen , 1 Spazierſchlitten, 
1 Kaſtenſchlitten, 2 Schleifen, 3 Schlittendecken, 5 Pferdedecken, 3 Schlittenge⸗ 
läute, 2 Getreidewagen, 15 Getreideſaͤcke, 1 Harfe, 1 Scheffel, 1 holber Scheffel, 
1 große Markiſe, 11 Lagerohme, div. halbe Ohme u. Tonnchen, halbe u. viertel 
Anker, mehrere Stuͤckfaͤſſer u. Faſtagen, 2 Füͤlleimer, 1 Muͤhlenſtein, ſo wie auch 
ſonſt noch mancherlei eiſern, blechern, hoͤlzern und irden Haus⸗ Tiſch⸗ Kuͤchen; u. 
Stallgeraͤthe u. andere nuͤtziche Sachen mehr. 81 „„ 

5 In der Montag, den 2. Juli d. J., auf dem Aten Steindamm sub Ser⸗ 
vis⸗No. 383. angeſetzten Mobilien⸗Auction kommen noch folgende Gegenſtaͤnde zum 
Verkauf vor, als: e 8 Se Br 

IJ ovaler Ring in Kapfel mit 13 Brillanten, 1 goldene Taſchenuhr, 1 goldene 

Damenuhr im Kapſel nebſt Haken und Kette, 7 ſilberne Taſchenuhren, 1 Tiſchuhr, 

1 kleine Wanduhr, 2 plattirte Fiſchheber, 2 ſtaͤhlerne Lichtſcheeren, 1 Vergroͤße⸗ 
rungsglas, 1 eiſerner und 1 mit Eiſen beſchlagener Geldkaſten. 


N 0 L er C * m x 
Dienſtag, den 3. July 1832, Vormittags um 
10 Uhr, ſoll durch freiwilligen Öffentlichen Ausruf von dem zu dem unter der Dorfs⸗ 
N 22. zu Großland und Hundertmark gelegenen Hofe zugehoͤrigen Wieſenland 

das Gras durch Heuſchlag zur diesjährigen Nutzung . 
in circa abgetheilten einzelnen Morgen oder auch 
ar 5 Auoy Gauge 
in Tafeln von mehreren Morgen 

an den Meiſtbietenden in Preuß. Courant verkauft werden. 5 
Der Zahlungs Termin fur hieſige ſichere und bekannte Kaͤufer ſoll bei der 
Auction bekannt gemacht werden. Unbekannte und Fremde aber ohne einen hieſigen 
ſichern Buͤrgen leiſten ſofort zur Stelle Zahlung. e ö a 
Der Verſammlungs⸗Ort iſt im obigen Hofe zu Großland bei der Frau Paͤch⸗ 
terin Wendt am obigen Tage dazu beſtimmt, welches den Kaufluſtigen hiedurch 
bekannt gemacht wird. „„ N . N 
Freitag, den 6. July 1832, Vormittags um 10 Uhr, wird der Makler Rich⸗ 
ter im Speicher in der Tagnetergafie an den Meiſtbietenden in dffentlicher Auction 
gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant verkaufen: „ 
Eine Parthie Droguerie⸗ und Apothekerwaaren und Utenſilien, welche um da⸗ 
mit zu raͤumen zu ſehr billigen Preiſen zugeſchlagen werden ſollen. e 
Montag, den 9. Juli d. I., fol auf freiwilliges Verlangen in dem Haufe 
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. e 
Johannisgaſſe Ro. 1325. oͤffentlich verkauft und dem Meiſtbietenden gegen haare 


Erlegung der Kaufgelder in Preuß. Cour. zugeſchlagen werden: 

9 ſilberne Eßloͤffel, 1 Paar dito Knieſchnallen, 1 dito Halsbindeſchnalle, 
2 große, 1 kleiner Spiegel, 1 nußbaumner Kleiderſchrank, 1 dito zweithüriger 
Schrank mit 3 Schubladen, 1 geſtrichen Linnenſpind, 1 dito Eſſenſpind, 1 nußb. 


Kommode, 1 eſchnes Kanapee mit roth triepuen Einlegekiſſen, Stühle mit roth 


und gelb triepnen Einlegekiſſen, 5 dito mit Kattunbezug, geſtrichne Klapp⸗ und 
kleine Tiſche, 1 eichner Linnenkaſten auf Raͤdern, 1 Pelzkiſte mit Eiſen beſchlagen, 
2 Himmelbettgeſtelle mit Gardinen, mehrere Betten, Pfruͤhle und Kiſſen, 2 wattirte 
Decken, 1 blau tuchne Bikeſche mit Iltisfutter, 1 Cüre mit Fuchsfutter, 1 perl⸗ 
farbner Mantel mit aſtrachaner Barannen, 4 div. Klappenröde, 5 dito Weiten, 
4 Paar div. Kniehoſen, div. Vett⸗ und Kiffendezüge, Bettlaken, Tiſchtuͤcher, Ser⸗ 
vietten, Handtuͤcher, Manns hemden, Halbhemden, Strümpfe und Schlafmützen, 
1 kupferne Theemaſchine, 1 dito Theekeſſel, 1 dito Waſchkeſſel, 1 Paar dito Waa⸗ 
geſchaalen, 3 meſſingne Maſchinen, 4 dito Spudnäpfe, 4 dito Leuchter, zinnerne 
Schuͤſſeln und Teller, 1 dito große Bratenglocke, 1 dito Suppentopf, 1 dito Sup⸗ 
pengießer, 1 dito Butterdoſe, 1 dito Nachtgeſchirr, 1 Nachtſtuhl mit zinn. Unter⸗ 
ſatz, div. Wein⸗ und Bierglaͤſer, 1 porzell. Theeſervice mit 11 Paar Taſſen, fay. 
Schuͤſſeln, Teller und Kannen. Ferner j Be : ag 
: 1 roth baumwollner Regenſchirm, 2 div. Rolleaux, 1 Kramkaffeemuͤhle, 1 
große Kramkaffeetrommel, 1 halber Scheffel mit Eiſen beſchlagen, 5 div. Tabacks⸗ 
formen, 2 große blecherne Theedoſen, 5 div. Theeflaſchen, 1 Saffrandoſe mit Blei 
ausgefuͤttert, 1 Fleiſchklotz mit eiſernen Griffen, 1 Trittleiter, 2 div. Leitern, 8 
. englifhe Kupferſtiche unter Glas, 30 div. Bücher, fo wie auch ſonſt noch man⸗ 
cherlei eiſern, hoͤlzern, blechern und irden Haus: und Kuͤchengeraͤthe und andere 
nützliche Sachen mehr. 85 3 
rr AAA UW e 
Ss ; Dermierbungen a 
2 An einzelne Perſonen oder an eine nicht zu zahlreiche Familie ſind in der Heil. 
Geiſtgaſſe 3 freundliche Stuben mit eigenen Kuͤchen und andern Bequemlichkeiten 
zu Michaeli zu vermiethen, oder auch gleich zu beziehen. Naͤhere Auskunft giebt 
ö 85 - W. Schumacher. 
099993959999899989999999 9898989998980 998283@0 
Ein in der Johannisgaſſe M 1298. nahe dem Damm, im beften Zu⸗ 
Hſtande befindliches Haus, mit 6 decorirten Zimmern, 2 Kuchen, 3 Bodenkam⸗ 
mern, 2 Apartements, Hofplotz, Stall und Hintergebaͤude, iſt entweder zu ver ® 
en und naͤchſter Raͤumungszeit zu beziehen, oder für einen mäßigen Preis 
Oiu verkaufen. Das Nähere erfährt man deim Küfter A. w. Gröning, 
8 Di 0 Korfenmadergafle M 790. 
OSS9HSS9595599959S30558 or 
Im Poggenpfuhl NZ 378. find 3 Stuben, Küche und Boden zur rechten 
Zeit zu vermiethen. Nachricht daſelbſt. 
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Vorſtädtſchen Graben AZ 170. eine Treppe hoch iſt eine Stube an rus 
hige einzelne Perſonen mit oder auch ohne Meubeln zu vermiethen. 

a Zweiten Steindamm . 383. iſt ſogleich Deſtillation auch Schank nebſt 
2 Stuͤbchen, Küche und Kammer, zu vermierhen. Nähere Auskunft hierüber wird 
ertheilt Todiasaaſſe W 1565. auch Brodbänkengaſſe AZ 653. 

Goldſchmiedegaſſe AZ 1092. iſt eine Gelegenheit don 4 Stuben, Kuͤche, 
Keller und Apartement Michaeli d. J. zu vermiethen. 

Langgarten W 116. it eine Oberwohnung mit eigener Thuͤre, beſtehend 
in einer Vor- und Hinterſtube, Kühe und Boden, zu vermiethen. 

Br bank AZ 1777. if eine Wohnung von 2 Stuben, Küche und Kammer 
zu vermiethen. N 

Hundegaſſe I? 245. eine Treppe hoch find 4 Zimmer nebſt Küche, Spei⸗ 
ſekammer, Boden, Keller und andern Bequemlichkeiten zu Micharli oder auch jetzt 

gleich zu vermiethen. f 

Kleine Hoſennaͤhergaſſe W 866. find 2 Stuben mit der Ausſicht nach 
der langen Brücke an einzelne Herten mit oder ohne Meubeln zu vermiethen und 
gleich zu deziehen. 

Dritten Damm W 1426. find 2 gemalte Stuben nebft Küche, Boden und 

Keller, an ruhige Einwohner zu vermiethen und Michaeli zu beziehen. 

Ein neu decorirter Saal nebſt Gegenftute und Bedientengelaß, mit oder 
ohne Meubeln, ſind an ruhige underheirathete Bewohner, am Holzmarkt, Schmie⸗ 
degaſſe AZ 295. zu vermiethen. 8 N 

Fleiſchergaſſe M 75. iſt eine Stube nach vorne an einzelne Perſonen ſo⸗ 
gleich oder zu rechter Zeit zu vermiethen. 

Das Haus hinter dem Stift * 563. mit 4 Stuben, Küche, Speiſe⸗ 
kammer, Boden, Keller, Holzſtall und Apartement, iſt zu vermiethen, und Michaeli 
d. J. zu beziehen. Das. Nähere daſelbſt. 

Langgarten M 208. iſt ein Vorderſaal nebſt Schlaf⸗Cabinet an einzelne 
Herren ſogleich zu vermiethen. i 

Langenmarkt M 453. ift ein geräumiger Wohnkeller geeignet zum Klein» 
handel zu Michaeli zu vermierhen. i 

Bönchergaſſe WM 249. iſt ein Saal, Nebenfammer, Hinterſtube, eigne Küche, 

Boden, Keller und Holzgelaß an ruhige Bewohner dillig zu vermiethen. Näheres 

daſelbſt. 

Zweiten Steindamm W399. iſt zu Michael an ruhige Bewohner ein 
Local von 4 Zimmern, Keller, Holzgelaß, Boden und mehrere Bequemlichkeit zu 
dermiethen. Die Zimmer find neu gemalt und für anſtändige Bewohner zu empfeh⸗ 
len, und iſt dabei Stallung auf Pferde mit Wagengelaß ꝛc. Das Nähere daſelbſt. 

Ein ſehr logeables Wohnhaus zweiten Steindamm M 383. enthaltend 6 
bequeme Stuben mit Oefen, nebft Küche, Kammern, Stallungen, Wagenremife , 
Speicher und Apartement, iſt ſogleich an ruhige Bewohner vom Militair oder Eis 
dilſtande zu vermiethen. Nähere Auskunft hierüber wird ertheilt Tobias gaſſe 
AZ 1565., auch Brodbänkengaſſe M 653. * 


— 1606 — en 


eee 5 182. iſt eine Oberwohnung mit eigener Thüre, belebend 


in einer Vor⸗ und 2 Hinterſtuben, Kuͤche, Kammer und Boden zu e und 


rechter zeit zu beziehen. Das Naͤhere daſelbſt. 8 
82 In einem Hauſe in der Langgaſſe ſind folgende Locale: 
5 die Belle⸗Etage, beſtehend aus mehreren dekorirten Zimmern, nebſt Küche, 
Boden, Keller und fonftigen Bequemlichkeiten, 
2) die Ober⸗Etage, welche ebenfalls dekorirte Zimmer, Küche, Boden de. enthalt, 
3) ein Stall auf ſechs Pferde nebſt einem Wag enſch zue und einer Stallwohnung, 
4) ein Stall auf vier Pferde, 
zu Michaeli rechter Ausziehezeit d. J. zu vermiethen. Der Geſchaͤfts⸗Commiſſionair 
Sicher Brodbaͤnkengaſſe M 659. wird Miethsluſtigen die Locale anzeigen und dar⸗ 
über nähere Nachricht ertheilen. 
Das Wohnhaus am Zimmerhofe M 3. dem Krahurhor gegenaber, beſte⸗ 
hend in einer aptirten Ober- und Unterwohnung, mit einem großen Garten und 


fonſtigen Bequemlichkeiten, welches ſich feiner vorzüglichen Lage am Waſſer wegen, 


beſonders Ju einer Waͤſche- oder Bleicherei eignet, iſt ganz oder vereinzelt zu Mi⸗ 
chaeli d. J. (die Untergelegenheit auch 198 zu 1 Das Rähete erfährt 
man auf dem daueben liegenden Holzfelde. 

Hundegaſſe e 333. iſt das Haus zu Michaeli zu vermiethen. Das Naͤ⸗ 


i here Langenmarckt 2 500. 


Die zweite Etage des Hauſes Langgaſſe W 528. aus 4 freundlichen neu 
decorirten Zimmern beſtehend, iſt an ruhige Bewohner vom Civilſtande zu ver⸗ 
miethen, und kann Michaeli rechter Zeit oder auch ſogleich bezogen werden. Naͤ⸗ 


here Nachricht wird im naͤmlichen Hauſe ertheilt. 


Bootsmannsgaſſe W 1176: iſt ein freundliches Zimmer nebſt Schlafkabi⸗ 


net nach der hie an einzelne Herren zu vermiethen, und gleich oder Michaeli zu 
beziehen. 


Das an der Reitbahn NE 33. belegene Haus nebſt Stoll auf vier Pfer⸗ 
de und Wagenremiſe, iſt von Michaeli d. J. zu vermiethen. Naͤheres daruͤber in 


dem Gewürz. Laden, die alle Hauptwache genannt, von 10 bis 12 Uhr Vormittags. 


In der Holzgaſſe W 30., das ſogenannte ruſſiſche Haus, ſtehen Droſch⸗ 
ken, einſpaͤnnige Wagen und Reiſewagen mit und ohne Pferde für moͤglich Auge 
Preiſe zu vermiethen. 

Vorſtaͤdtſchen Graben M 2059. iſt ein freundliches Zimmer nedſt Alkoven 


an einzelne Herren zu vermiethen, und gleich zu beziehen. 


In dem Haufe Holzmarkt Ne 2. iſt die Belle und Ober⸗Etage, beſtehend 
aus mehreren decorirten Zimmern, Kuͤchen, Boͤden, Keller und ‚fonftigen Bequem; 


ne Michaeli rechter Ziehezeit zu vermiethen. Das Naͤhere Sohlenmastt 
vr 2 


Am Leegenthor AE 338. in der Holzſchneidegaſſe iſt von Ostern eine Schank⸗ 


gelegenheit zu vermiethen, beſtehend in 2 heizbaren Stuben, heizbaren Hausraum, 


Keller, Boden, Hof, Holzſtall und e Daß un age der a 


Haften Lage zu erfragen, 
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Meder ſadt große Schwalbengaſſe W 404. iſt eine Hehe freundliche Stube 
nebſt Eintritt in den Garten und re Heizung billig zu . und gleich 
zu beziehen. 

i Eine obere Wohnung, bestehend aus einer Vorder⸗ und Hinterſtube, nebſt 
Kabinett, eigener Küche, Boden und Keller, iſt zu Mich geli rechter Ziehzeit zu ver⸗ 
miethen. Das Nähere darüber iſt Poggenpfuhl IE 379. zu erfragen. 

Langgaſſe M 366. find 2 Smet mit Meubeln zu . gleich oder 
vom 1. July. 

8 Für die Dauer der diesjährigen Dominikszeit ik in dem Haufe, erften 
Damm 2 1124. ein Local, Re ſich zum Laden oder Packkammer eignet, zu 
vermiethen. 

Holzmarkt N 1339. ist eine freundliche Wolnupg 7 bestehend aus 4 
decorirten Zimmern vis a vis, mit einem Kochofen und Küche, eigener Haus. 
thüüre nebst allen andern Bequemlichkeiten an ruhige Bewohner auf ein oder 
mehrere Jahre zu vermiethen, und Michaeli d. J. zu. 1 Das Nähere 
daselbst bei : H. Preuss. 


— 


Sachen zu verkaufen in 15 
a) Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Veränderung wegen ſteht Sandgrube 379. eine Raltejvele braune Stu⸗ 
te von edler Rage zum Verkauf. 


Unter mehreren direkt von England erhaltenen 
Waaren gingen uns ein: ganz vorzüglich ſchoͤne aͤcht vergoldete glatte und gemu⸗ 
ſterte Rock⸗ und Weſtenknoͤpfe in allen nur moͤglichen Sorten, große und kleine 
gemuſterte ſchwarzhorne Knoͤpfe ( vorzüglich ſtark ) Steinkohlen⸗ und Perlmutter⸗ 
knoͤpfe in gefälligen Muſtern, ein ganz vollſtaͤndiges Aſortiment ſtaͤhlerner Plaͤttei⸗ 
ſen, laquirte Theebretter, plattirte Eß⸗ und Theeloͤffel im neueſten Fogon, Goldper⸗ 
len, Schluͤſſeleinge, Pfropfenzieher ꝛc., plattirte Stäbe und Schnallen, Scheeren⸗, 
Raſir⸗, Tiſch⸗, Taſch⸗ und Federmeſſer in reichhaltigſter Auswahl, gute gelbe Naͤ⸗ 
gel zum Beſchlagen der Sopha und Gtühle, alle Arten Schneidewaaren, als Hobel 
und Stemmeifen, Feilen, Centrumbohre, Lochbeitel, Gefimseifen ze. Unſer Lager 
von allen Arten kurze u. Etſen⸗ und Stahlwaaren ſowohl in engliſchen als duch in 
inländiſchen Artikeln iſt nun wiederum ganz vollſtaͤndig ſortirt und wir koͤnnen die⸗ 
ſelben Einem reſp. Bee unter Zuſicherung der billigſten Preiſe mit Recht em⸗ 
pfehlen. J. G. Zallmann Wittwe & Sohn, Tobias gaſſe e 1858. 


Wir empfehlen Use Lager von Briefpapieren, Siegellacken und Bleife⸗ 
dern bei ganzen und a Rießen, Pfunden, Größen und Dutzenden, zu den bil⸗ 
ligſten Preiſen. 8 Pape & Braune. 


‚Seinen 2° und Sauternes a 15 ge Preignac und Barſac & 18 Cr, 


0 
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Chat. Mar zeaux à 18 und 2215 Sgr., St. Julien ä 20 und 25 Sgr., Buraun⸗ 
der Chambertin und Montrachet à 45 Sgr., Nuits a 35 Sgr., Champagner Sillery u. 
Verſenay à 60 Sgr., Johannisberger 3.60 Sgr., Liebfrauenmilch a 30 Sgr., Nüdest eis 
merberg à 25 Sar, Madeira à 15 und 18 Sgr., Portwein a 22 Sgr., ächten Ja⸗ 
maica⸗Rumm à 14 Sgr. 2te Sorte a 10 Sar. pr. Bouteille, in Gebinden verhält: 
nißwäßig billiger, erhält man Hundegaſſe . 281. bei Pape & Braune. 
Alle Sorten Thee, als feinſten Kaiſerblumen, Pecco, Congo, Gunpowder, 
Koiſer, Hayſan und Hayſanchin erhalt man zu den billigsten Preiſen Hundegaſſe 
WM 281. bei 8 5 pape & Braune. 5 
5 Alle Maler⸗Farben, ächt engl. Bleiweiß, Stärke, baſſeroder Blaue, Waſck⸗ 
blau in Taͤfelchen, Glauberſalz, diverſe Gummis, Gallus, Knoppern, Kort⸗Stoͤp⸗ 
ſel, Militairlack, Orleans, Herbſt⸗ und Sommerroͤthe, Salpeter, Schellack, Stuhl⸗ 
rohr, Weinſtein, Weinſteinſaͤure und andere ins Droguerie Fach ſchlagende Artikel, 
fo auch Annies, Kümmel, Fenchel, ätheriſche Oele, indiſchen eingemachten Ingber, 
Chocolade, diverſe Gewürze, Lorbeerblätter, bittere und ſuͤße Mandeln, Citronen⸗ 
und Pommeranzenſchaalen, weißen und braunen Perlſago, erhaͤlt man zu billigen 
Peeiſen Hundegaſſe W281, bei f x; Pape & Braune. 


= Eine Parthie Ohme, Porterfäſſer und andere Faſtagen ſind billig zu ver⸗ 
kaufen altſtaͤdtſchen Graben W 301. am Holzmarkt. RR a = 
Heil. Geiſtgaſſe NZ 938. nahe dem Thor, find täglich friſche Waffeln, 
Porzeln, gebackene Mandeln, Eifen: Krauſe⸗- und Raderkuchen zu haben. : > 


STIER IIT IE 
Johanna Beata Horning, et verebelihte Mai⸗ G 
nowski „ aus Zirſchberg in Schleſien, 


iſt ſo eben mit verſchiedenen Gattungen leinener Waaren hier angekom⸗ 


Schuͤrzenleinwand, auch leinenes Zeug zu Nachtjacken, Unterroͤcken und 7 
Schnüurleibern, bunte und weiße leinene Schnupftuͤcher, auch Kinder: ER 


N 
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Aechte Kleider⸗Cattune, Ginghams und Baumwollzeuge 3 5 Sgr⸗ pr. Elle, 
ferner ſchwarie und blarſchwarze ſeidne Waaren, als: Salamine. Gros de Berlin, 
' Satin-Grec, Satin-Turc, Levantine und farbige Gros de Naple, Allaſſe, Marcel 
lines a Florences, verkaufen, um baldiaft zu raͤumen, in guter Qualitat auf ſehr 
billige Preiſe J. C. puttkammer & Co., Langgaſſe e 538. 

Schwarzen Doppel⸗Caſimir, ſchottiſche Merinos, ſchwarze und couleurte 
Stuffe letztere in Reſten ä 4 Sgr. pr. Elle, couleurte Nanquins, moderne wollene 
Hofenzeuge, Welten, Umſchlagetuͤcher und Shawls, ſchwarze und couleurte ſeidene 
Tuͤcher, Baſt⸗ und leinene Taſchentuͤcher zu herabgeſetzten Preiſen bei \ 
1 . J. C. Puttkammer & Co. 
Das im vorigen Jahre mit fo dielem Beifall aufgenommene und von den 


reſp. Aerzten als der Geſundheit beſonders entſprechende Weiß⸗Lager⸗Bi er 


iſt jetzt wieder einzig und allein neben dem Langgaſſerthor 45. die Bouteille a 


174 Sgr. zu haben. 2 
Die beſten friſchen Limburger-Käfe erhält man neben dem Langgaſſerthor 2 45. 


Ein engliſcher Wagen iſt ſehr billig zu kaufen; beim Fuhrmann Herrn 
Troicke am vorſtaͤdtſchen Graben zu erfragen. 5 88 
Die beliebte Gattung weiße Macaroni⸗Nudeln ſind jetzt wiederum zu haben 

f € ö B. G. Köhr & Köhn. 5 


Durch den Ankauf einer Poſt hollaͤndiſcher He⸗ 
einge von beſter Qualität in Original⸗Packung bin ich in Stand geſetzt, ſolche in 
21, 37 und s als auch einzeln am billigften zu liefern, und bitte um geneigten 
Zuſpruch. 1 ; ©. Bencke, Heil. Geiſtgaſſe e 776. 


Franz Maria Farina, alteſter Diſtillateur des achten Eau de 
Cologne, Kloͤkergaſſe M 4711. zu Coͤln a. R., beehrt ſich Ein geſchaͤtztes Publi⸗ 
kum zu benachrichtigen, daß er in Danzig eine Haupt⸗Niederlage feines Eau de Co- 

logne Herrn E. E. Zingler, Brodbaͤnkengaſſe M 697. uͤbergeben hat, bei dem 
daſſelbe einzig und allein in feiner anerkannten Güte und Aechtheit fters zu 
den feſtſtehenden Preiſen zu haben iſt, 5 5 

die Kiſte à 6 Flaſchen zu 2 A 15 Sgr., die einzelne Flaſche 15 Sgr. 
i 2te Sorte die Kiſte 1 H 25 Sgr., die Flaſche 10 Sgr. 


Silberne Medaillen und Denkmuͤnzen 

zu Confirmations⸗ und Pathengeſchenken, Geburtstagen, Verlobungen, Vermaͤh⸗ 

lungen und Jubelhochzeiten, wie auch zu Belohnungen des Fleißes ſind zu haben 

bei 5 F. S. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe M 755. 
Pecco⸗, Hapſan⸗, Kugel- und Congo⸗Thee werden zu billigen Preiſen wer 

kauft Jopengaſſe W 737. bei Be Val. Goitl. Meyer. f 


bei 


Cigarren von Havanna a 1 Rthlr. 15 Sgr., 


Englisch Fenſterglas in Körben und Rauten von 10 bis 20 EN! Höhe, 


7 bis 15 Zoll Breite verkauft Meyer, Jopengaſſe ME 787. 


Ein engl. Reitſattel nebſt Zaum iſt zu verkaufen Breitegaſſe W 1202. 


8 FTT ine 
ös in 


In der neu etablisten Reſtauration am Brodbaͤnkenthor N 690. 


Ojederzeit mehrere warme und kalte Speiſen, am Table d'hote und über die Gaſſech 
auf Abonnement zu haben. a f 


UN sesssessssaiicc“ 
Geloͤſchter ſchwediſcher Kalk wird verkauft Langgarten 228. 


Feiner Melange⸗Canaſter a 12 Sgr. br. Pfd. 


Dieſen mit beinahe ungetheiltem Beifalle aufgenommenen Rauchtaback, empfeh⸗ 
len wir wegen ſeiner Leichtigkeit und feines vorzuͤglichen Geruchs, hiedurch ganz 
ergebenſt. A ER Fr. Wuͤſt & Co. J 
x Wollwebergaſſe WM 1986. 


um den mehrfochen reſp. Nachfragen wegen der vergriffenen Mineral⸗ N 


waſſer friſcher Fuͤllung zu begegnen, zeige ich ergebenſt an, wie 
Selters in ganzen und halben Kr., Marien; Kreuz, Franzens⸗Eger⸗ und Saidſchuͤt⸗ 


zer⸗Bitterbrunnen, directe von den Quellen neuerdings bei mir eingegangen it 


A. Kraske Wittwe, Langgaſſe M 368. 
leichte Wagstaffs- 


Der von vielen Consumenten geliebte 


ö Taback 4 12 & 14 Sgr. das berl, Pfund, so wie fein Poıtoriko a 10 K 
12 Sgr., ‚Dreyzapfen-Taback a 4 Sgr. (bei 10 4 a 3 Sgr.), ord. div. Pakete 


3 100 Stück 1 Rthlr. so wie. alle andere Sorten Rauch- & Schnupf-Tabakke, 

dito mit Seide à 1 Rthlr. & dite 

amerikanische à 13 bis 20 Sgr. pr. 100 Stück sind fortwährend zu haben bei 
ER: BE OR >20. Preufs & Go. Holzmarkt. 

b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

Auf den Antrag der Erbintereſſenten und. des Exekutor Teſtamenti des ver⸗ 

ſtorbenen Kürſchnermeiſters Karſch wird mit Bezug auf die Bekanntmachungen 

im Intelligenz⸗Blatte vom 2. und vom 16. Juni c. nachträglich noch angezeigt, 

daß der Zuſchlag der zum Karſch' ſchen Nachlaſſe gehörigen 5 Grunditüde, welche 

den 3. Juli c. im Artushofe licitirt werden, unter Vorbehalt einer Geneh⸗ 
migungsfriſt von 8 bis 14 Tagen an den Meiſtbietenden erfolgen ſoll. 


3 Zeit‘ Beilage. 


* 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 151. Sonnabend, den 30. Juny 1882. 


1 . 5 


Dienſtag, den 24. Juli d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen im Artus⸗ 
hofe öffentlich verſteigert und dem Meiſtbietenden mit Vorbehalt einer 24ſtuͤndi⸗ 
gen Genehmigungefriſt zugeſchlagen werden: 2 N 

Das Grundſtuͤck hieſelbſt am vorſtaͤdtſchen Graben No. 21. des Hypotheken⸗ 
buchs und No. 2076. der Servis⸗Anlage,, . „ 
beſtehend aus 2 maſſiven Wohnhaͤuſern von 2 Etagen unter 1 Dache, mit 10 Zim⸗ 
mern, 2 Kellern, 2 Boden, 2 Apartements, 3 Küchen, nebſt 1 Hofraume, 1. Stall 
auf 5 Pferde, 1 geraͤumigen Waagenremiſe, 2 Holzſtaͤllen, und andern Bequemlich⸗ 
keiten, zu 3 Wohngelegenheiten mit 2 beſondern Eingängen aptirt. Es haftet Auf 
demſelben ein jährlicher Grundzins von 42 Rthlr. 30 gr. 634 Pf. Preuß. 
Wenn die Genehmigung in den Zuſchlag erfolgt, foll Die Aufnahme des Kaufkon⸗ 
trakts, deſſen Koſten der Käufer traͤgt, ſofort bewirkt und gleichzeitig derjenige 
Theil der Kaufgelder baar ein gezahlt werden, welcher die zur erſten und zweiten 
Stelle eingetragenen und nicht gekuͤndigten Kapitale von 1500 Rthlr. zu 4 pro 
Cent Pfennigzins und 1500 Athlr. zu > pro Cent als Spezial⸗Hypothek uͤberſteigt. 
Die Uebergabe des Grundſtuͤcks ſoll bei Schließung des Kaufkontrakts dergeſtallt 
vollzogen werden, daß Verkaͤufer bis Michaeli d. J. rechter Ziehzeit im Genuß al⸗ 
ler Revenuͤen und Nutzungen verbleibt, dagegen die Laſten und Abgaben bis dahin 
allein trägt. — Kaufluſtige haben ſich uber ihre Zahlungsfaͤhigkeit, inſofern ſolche 
dem Auctionator nicht ſchon bekannt iſt, vor dem Termin näher auszuweiſen, und 
koͤnnen die Beſitzdokumente taͤglich im Auctions⸗Bureau (Buttermarkt No. 2090.) 
eingeſehen werden. ae SEN 


Dienſtag, den 31. Juli d. J. ſoll auf freiwilliges Verlangen im Artus⸗ 
hofe Öffentlich verſteigert und dem Meiſtbietenden zur Stelle mit bindender Kraft, 
ohne Ruͤckſicht auf Nachgebote, zugeſchlagen werden: 8 

Das Grundſtüͤck an der Mottlau, dem Polniſchen Haken gegenuͤber, No. 8 
des Hypotheken⸗Buchs, der Milchpeter genannt, 2 
beſtehend in 1 Wohnhauſe mit 6 Stuben, 2 Kuͤchen, 1 Keller und Bodenkammern, 
1 zweiten Wohnhauſe, mit 3 Wohnungen, Kammern und Boden, 1 Stalle auf 18 
Kühe und 2 Pferde, 1 Scheune mit 1 Fache, 1 zweiten Stalle, worin ſich auch 2 
Apartements befinden, nebſt 2 Hofplägen und 1 Gemuſe⸗ und 1 Obſtgarten, und 
enthaͤlt überhaupt einen Flaͤchenq⸗Raum von 284 URuthen. Das erſtere Wohn⸗ 
haus mit der dazu gehörigen Schankgerechtigkeit iſt bis Oſtern 1833. für 180 Rthlr. 
jährl. vermiethet, u. hat Beſitzer in demſelben doch noch eine freie Wohnung; das an⸗ 
dere Wohnhaus träge 62 Rthlr. jährliche Miethe. Das Grundſtück hat keine Abe 
gaben zu eutrichten, und durch Zupachtung des St. Jacobs⸗Hospitalslandes kann eine 
Milcherei von 8 bis 9 Kuͤhen gehalten werden. Auf demſelben haftet ein Pfennig⸗ 
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aus Aupitnr von n 750 Rthl. zu 4 procent Ziuſen, welches nicht gekündigt iſt, und 
von dem neuen Acquirenten mit übernommen wird. Gl eich nach dem Zuſchlage 


ſoll die Aufnahme des Kaufkontrakts, deſſen Koſten der Kaͤufer traͤgt, erfolgen und 
gleichzeitig der uͤbrige Theil der Kaufgelder baar eingezahlt, auch ſofort die Ue⸗ 
bergabe des Grundſtücks in der Art vollzogen werden, das Kaͤufer erſt von Michae⸗ 


li d. J. ab in die Nutzungen und Miethen deſſelben tritt, bis dahin abex Ver⸗ 


kaͤufer in deren ungeſtoͤrten Genuß verbleibt und die etwannigen Laſten traͤgt. Alle 


mit der Licitation dieſes Grundſtuͤcks verbundenen Koſten übernimmt Käufer: Kauf⸗ 
luſtige Haben ſich uͤber ihre Zahlungsfaͤhigkeit vor dem Termin im Auetions⸗Bu⸗ 
reau (Buttermarkt No. 2090.) näher Kuszuweiſen, wo die Beſchreibung. des Grund⸗ 


ſtücks und der Hppothekenſchein täglich eingeſehen werden koͤnnen. 


Sachen F verkaufen aufferhalb Danzig. 
2 b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


. Von dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgericht wird mit Bezug - 
auf die Bekanntmachung vom 10. Januar d. J. zur öffentlichen Kenntniß gebracht, 


daß die den Mitnachbar Johann Gottfr. Neumannſchen Eheleuten gehoͤrigen 


— 


Grundſtuͤcke zu Paſewark M 53. und zu Freienhuben WM 21. des Hypotheken⸗ 


9 85 auf den Antrag. eines Realglaͤubigers nochmals öffentlich feilgeboten werden 

follen. 

5 Wir haben ae einen anderweitigen peremtoriſchen Lieitations⸗Termin auf 
den 30. July e. Vormittags um Ik Uhr 


do den Herrn Stadigerichts⸗Seeretair Lemon an Ort und Stelle angeſetzt, und 


2 


ſoll in dieſem Termine bei einem annehmbaren Gebot der Zuſchlag gelt werden. 
Danzig, den 8. Juny 1832. 
Koͤniglich Preußiſches Cand⸗ und Stadtgericht. 


Die im Preuß. Stargardtſchen Kreiſe belegenen, dem Hauptmann von Putt⸗ 
kammer Kleßczynski gehoͤrenden Antheile des Labuhnkeſchen Waldes, und zwar 
die Abtheikung sub „ F. und ein Theil von AZ VI., zuſammen 243 Morgen 
157 ARuthen enthaltend und auf 356 Na 22 Sgr. 11 &, abgeſchaͤtzt, find zur 
nothwendigen Subhaſtation geſtellt, und es iſt, da in dem am 17. September pr. 
angeſtandenen Lieitations⸗Termine annehmbare Gebote nicht: legs ſind, ein neuer 
peremtoriſcher Termin auf 

den k. September Vormittags um 10 Uhr 
155 dem Deputirten Herrn Bberkand eser Rath Weidnig hieſelbſt anderem 
worden: 
Auf Gebote, die erſt nach dem dritten Läcitations⸗ Termine eingehem, kann 


a Beine: Rückſicht genommen werden. 


Die Tape und die Verkaufzbedingungen find: übrigens: jsderget. in a Lu 
Sen ri einzuſehen. 
Marienwerder, den 29. April 1832. 


Königlich Dreugifches Ober: Lobes, Gere. 


| 
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Dias den Mitrachbor Daniel Gottfried Schurhacherfchen Chee zuge⸗ 
hörige, in dem Dorfe Großzuͤnder unter der Dorfs 23. und 24. gelegene, und 
in dem Hypotheken⸗Buche M 10. verzeichnete Grundftüch, welches in einem Bauer⸗ 
hofe mit Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebauden und 2 Hufen 8 Morgen und 1 Hufe 
19 Morgen eigen Land beſtehet, ſoll auf den Antrag der Realglaͤubiger, nachdem 
es auf die Summe von 4878 2 22 Sgr. I &. Preuß. Courant gerichtlich ab⸗ 
geſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ſind hiezu 
die Lieitations⸗Termine auf a ö N 

den 34. Auguſt 1832 Vormittags um 11 uhr 

— 31. October — — — p — 

— 31. December! — —— — 
von welchen der letzte peremtoriſch Mt, vor dem Herrn Seeretair demon an Ort 
und Stelle angeſetzt. 

Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfäͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt dis 
Bebergabe und Adjudication zu erwarten, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus⸗ 
nahme verſtatten N 

Die Tape dieſes Grundstücks iſt taglich auf unferer Megiſtratur einzufehen. 

Danzig, den 18. May 1832. e ZEN 
128 Koöniglich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. ER 


e u e: des fi ch e r u n . 
Die Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt in Leipzig verſichert Grundſtuͤcke, Mobir 
lien, Waaren ꝛc. gegen Feuersgefahr zu billigen Praͤmien. Aufträge werden ange⸗ 
nommen von Cheodor Sriedr. Zennings, Langgarten M 228. 


erſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phöme⸗ 
F Grundſtuͤcke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Ledens⸗ 
udoner Pelikan⸗Compagnie werden von 8 & er 
bie Wollwebergaſſe e 1991. 

N 5 cher Feler⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft, welche durch ihr Grund⸗ Ca⸗ 
pital, durch ! loyale Bebſſcherungs⸗Bedingungen und mäßige Prämien gerechte An⸗ 
ſpruͤche auf das 8 30 kauen des Publikums hat, empfiehlt ſich zu Verſicherungen durch 
die unterzeichnete Haupt⸗Agentur zu Danzig Val. Gottl. Meyer, Jopengaſſe No. 737. alte 


Aufträge zur 
Aſſekuranz⸗Compagni 
e bei de . 


C ⁵³¹ VA A uam ar erermiereanne 
8 Angekommene ace zu Danzig den 28. Juny 1832. d 
G. S. ildennnen v.. as 1 5 Oſtende m. Ball“ Kuff, Sad Reyks, Freiherr 8 duns 
r. Gibſonen A 
Joh. Jaet⸗ Gottſchalk b. Danzig, k. v. NewCaſtle m. Kohlen. Brig, Guſtab, 103 N. 
Ehr. Kinptiten v. Stavanger, k. v. da m. Herring. Slup, Catharina, 21 C. Ordre. 

„G. Burmeiſter s. Stralſund, k. v. Calats m Ball. „Balz, ‚Cart Heinrich 68 N. Ordre 
I Lehmann v: Swienemünde k. v: Dünfiryen, — Brig, Oberprüſident Sack, BEN. = 
Marti- D. Albrecht do. Danzig, k. v. A m. Salz. Bart, Hevelius. 260 N. Hr, Sibpone⸗ 

Der Wind Oſten⸗ 


af 


. e 
. Seredenart au Darilg, som 26. bis incl. 28. =. 1832. 
— — — 


1.000 dem Baffer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 5012 Laſten Gerede 
aberhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 2743 Laſten 
de ohne Bekanntmachung der Er Bureau und ge 
peichert. N i Ber 


Li, Rogge 

Io ) zum Ver⸗ ee Sfr. N Erbſes. 
brauch. L Zranfit. | |. 
m 


— 


lauft, Laſten 


Senat pd: 
Preis, Nihl.: 


2. Hnberfauft gaſten z. a. 
II. Vom Lande, 
85 Sine. 


504,5 Laſten Weitzen. 
2575 Stuͤck kiehne Balken. 
70 Schock eichne Stade. 
i en Se Vöhhenhe 


Thorn se vom 23. dis na, 26. Jung 1832 any uns Danzig beh. 


I 
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W 47. des Sntefligengblatts pro 1832 wird zu kaufen verlangt. 
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